
Sven Renken  

SEIT DEM 01.01.2025 LÄUFT DIE DRITTE 
FÖRDERPERIODE DES BUNDESPROGRAMMS 
„DEMOKRATIE LEBEN!“. DER LANDKREIS 
GÖPPINGEN IST BEREITS SEIT 2015 TEIL 
DES PROGRAMMS.
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend will im Rahmen des Bun-
desprogramms „Demokratie leben!“ zivilgesell-
schaftlich und demokratisch aktive Menschen 
und Organisationen, die sich in ihrem kommu-
nalen Umfeld für die Demokratie engagieren, 
stärken und besser vernetzen. „Demokratie 
fördern – Vielfalt gestalten – Extremismus vor-
beugen“ sind dabei die Programmziele.
 Die Koordinierungs- und Fachstelle der 
Partnerschaft für Demokratie wird auch in 
diesem Jahr erneut vom Kreisjugendring Göp-
pingen übernommen. Der Kreisjugendring ist 
zentrale Anlaufstelle für Beratung, Unter-
stützung bei der Antragstellung und fachliche 

Begleitung der geförderten Projekte. Darüber 
hinaus führt die Koordinierungs- und Fach-
stelle auch eigene Projekte zur Demokratie-
förderung durch und bringt sich aktiv in die 
Umsetzung der Partnerschaft für Demokratie 
ein.

DAS BÜNDNIS DER PARTNERSCHAFT FÜR 
DEMOKRATIE HAT SICH AUF ZENTRALE 
SCHWERPUNKTE GEEINIGT.
Im Mittelpunkt steht die Förderung des bür-
gerschaftlichen Engagements, insbesondere 
junger Menschen, durch aktive Beteiligung 
und Mitgestaltungsmöglichkeiten. 

Ebenso Demokratieförderung und Toleranz 
sowie Initiativen, die ein vielfältiges, respekt-
volles Zusammenleben in unserer Gesellschaft 
stärken.
 Ein besonderer Fokus liegt auf dem Enga-
gement gegen Extremismus und gruppenbezo-
gene Menschenfeindlichkeit. Die Partnerschaft 
setzt sich dafür ein, demokratiefeindlichen 
Tendenzen aktiv entgegenzuwirken und ein 
deutliches Zeichen für Vielfalt und Zusammen-
halt zu setzen. Weitere Schwerpunkte sind die 
Stärkung einer lokalen Kultur des Zusammen-
lebens, die Inklusion von Menschen mit Behin-
derung sowie die Förderung religiöser, kulturel-
ler und sexueller Vielfalt.
 Mit diesen Themenfeldern unterstreicht die 
Partnerschaft für Demokratie ihren Einsatz 
für eine offene, vielfältige und demokratische 
Gesellschaft im Landkreis Göppingen.

© demokratie.live
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„DEMOKRATIE LEBEN!“ 
GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 05. JUNI 2025 
Mit einem Vortrag zu Thema „Umgang 
mit den Untiefen digitaler Lebenswelten – 
(anti)Social Media“ Interessierte sind 
herzlich eingeladen

HEUTE SCHON AN MORGEN DENKEN –
Unser Verleihangebot nutzen und 
rechtzeitig reservieren. 
→ verleih@kjr.org 



EIN TREFF FÜR 
ALLE MÄDCHEN 

Das interkulturelle Mädchenangebot im Frei-
zi Bergfeld bietet einen offenen Treff für 
Mädchen und junge Frauen, die Lust haben, 
gemeinsam Zeit zu verbringen, neue Freund-
schaften zu knüpfen und sich kreativ auszu-
leben.

Johanna Müller

Hier gibt es die Möglichkeit zu basteln, zu ko-
chen, zu spielen oder einfach zu entspannen. 
Ob Gesellschaftsspiele, gemeinsames Musik-
hören oder kreative Projekte – die Gestaltung 
des Treffs richtet sich nach den Interessen 
der Teilnehmerinnen. In einer entspannten At-
mosphäre können sie sich austauschen, neue 
Dinge ausprobieren und den Raum für sich 
nutzen. Der Treff wird von Johanna Müller be-
gleitet, die im 6. Semester Soziale Arbeit an 
der Hochschule Esslingen studiert. Gefördert 
wird das Projekt von der Partnerschaft für De-
mokratie der Stadt Göppingen. 

Das Angebot findet freitags ab 15 Uhr statt, ist 
kostenlos und offen für alle Mädchen, unab-
hängig von Herkunft oder Alter. Wer neugierig 
ist, kann einfach vorbeikommen und mitma-
chen! Weitere Infos gibt’s auf kjr.org/freizi

©www.kjr.org/freizi

jugendarbeitrockt

31.

Präsentiert euch 
auf dem Göppinger 

Marktplatz
Vereine, Verbände, 
Einrichtungen und 

Institutionen aus dem 
Landkreis Göppingen

Samstag 

20. SEPTEMBER 2025
11.00 bis 16.00 Uhr 

auf dem Marktplatz in Göppingen

SAVE THE DATE

FERIEN FÜR DEN KREISTAG 

Ehrenamt und Jugendarbeit in Aktion: 
Freizeiten, Zeltlager & Co. 

Holger Schrag

Was macht eigentlich Jugendarbeit in den 
Sommerferien aus? Wer das wissen will, be-
kommt im Sommer 2025 die Chance, es live zu 
erleben: Mit dem Projekt „Ferien für den Kreis-
tag – Ehrenamt und Jugendarbeit in Aktion“ 
lädt der Kreisjugendring Göppingen e. V. politi-
sche Entscheidungsträger:innen ein, Ferienfrei-
zeiten und Zeltlager im Landkreis zu besuchen.

EHRENAMT IM FOKUS
Im Mittelpunkt des Projekts stehen die vielen 
Ehrenamtlichen, die jedes Jahr Ferienange-
bote für Kinder und Jugendliche ermöglichen. 
Sie leisten nicht nur pädagogisch wertvolle Ar-
beit, sondern tragen auch aktiv zur Demokra-
tiebildung bei. Durch den direkten Kontakt mit 
Mitgliedern des Kreistags, Bürgermeister:innen 
und Mitarbeitenden der Kreisverwaltung sollen 
diese Leistungen sichtbar gemacht und der 
Dialog zwischen Politik und Jugendarbeit ge-
stärkt werden. 
 Das Projekt schafft Raum für Austausch 
auf Augenhöhe – direkt vor Ort. Politik trifft 
dabei auf gelebte Jugendkultur, auf Engage-
ment, Kreativität und Verantwortung.

Die Spielstadt Rainbow City gewinnt den Jugendarbeitsgrämmy 2024!

Tobias Klopfer

Der Jugendarbeitsgrämmy als Auszeichnung 
für herausragende Jugendarbeit im Landkreis 
Göppingen wird einmal im Jahr von den De-
legierten des Kreisjugendrings verliehen und 
ist mit 500 € dotiert.

INKLUSIVES SOMMERFERIENANGEBOT
2024 fiel die Wahl der Delegierten des Kreis-
jugendrings auf den Spielstadt Rainbow City 
e. V. Die gleichnamige Veranstaltung ist eine 

inklusive Stadtranderholung, bei welcher rund 
150 Kinder zwischen 9 und 13 Jahren sowie 90 
Betreuer ab 14 Jahren eine eigene Stadt ge-
stalten. Die Bürger der Spielstadt verdienen 
Rainies, die sie spielerisch für Freizeitaktivi-
täten, Einkäufe und Dienstleistungen nutzen 
können.

Mitnominiert war die Kinder- und Jugendar-
beit der ev. Kirchengemeinde Bad Überkingen. 
Bereits jetzt nimmt der Kreisjugendring neue 
Nominierungen für 2025 entgegen.

inklusive Stadtranderholung, bei welcher rund 
150 Kinder zwischen 9 und 13 Jahren sowie 90 
Betreuer ab 14 Jahren eine eigene Stadt ge-
stalten. Die Bürger der Spielstadt verdienen 
Rainies, die sie spielerisch für Freizeitaktivi-
täten, Einkäufe und Dienstleistungen nutzen 

NEUES INTERKULTURELLES 
MÄDCHENANGEBOT IM FREIZI
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ganisiert, die am 11.02.2025 im Alten E-Werk 
in Göppingen stattfand, zusätzlich live ins 
Internet übertragen wurde und auch im Nach-
hinein noch allen Interessierten auf Youtube 
zur Verfügung stand. Vertreter:innen aller im 
Bundestag vertretenen Parteien – CDU, SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, FDP, AfD, (die Linke fiel 
krankheitsbedingt aus, das BSW hatte keine 
Vertretung) – stellten sich den Fragen und An-
liegen der Jugend. Moderiert wurde die Diskus-
sion von Axel Graser und Caroline Kleine-Bes-
ten. Über 200 Schüler:innen nahmen vor Ort 
teil. Auch im Livestream verfolgten zahlreiche 
Interessierte das Geschehen. Fragen konnten 
im Live-Chat spontan eingebracht werden.

AUCH DIE TRADITIONELLE U-18-WAHL WAR 
WIEDER TEIL DES PORTFOLIOS.
Hier wurden Schulhöfe im gesamten Landkreis 
angefahren, um die Stimmen junger Menschen 
einzufangen. Ziel war es, politische Bildung zu 
stärken und Jugendliche frühzeitig für demo-
kratische Prozesse und natürlich Wahlen zu 
begeistern. Die Ergebnisse können auf kjr.org 
nachgelesen werden. 

JUNGE STIMMEN IM FOKUS 

Projekte zur Bundestagswahl 2025

Sven Renken

Auch wenn wenig Zeit zur Vorbereitung blieb, 
waren wir auch 2025 wieder im Vorfeld der 
Bundestagswahl aktiv. Die Projekte waren ein 
voller Erfolg und ein deutliches Zeichen dafür, 
dass junge Menschen sehr wohl politisch inte-
ressiert sind – wenn sie ernst genommen und 
aktiv einbezogen werden.

PODIUMSDISKUSSION IM ALTEN E-WERK IN 
GÖPPINGEN
Politisches Interesse und Engagement junger 
Menschen standen im Mittelpunkt einer ge-
meinsamen Veranstaltung des KJR, der VHS 
Göppingen, des Mörike-Gymnasiums Göp-
pingen, der Partnerschaften für Demokratie 
Göppingen und des Landkreises Göppingen. 
Gemeinsam wurde eine Podiumsdiskussion 
zur Bundestagswahl für junge Menschen or-

jugendarbeitrockt

AKTION MITMACHEN 
EHRENSACHE 

Jugendliche arbeiten rund um den Interna-
tionalen Tag des Ehrenamts (5. Dezember) 
bei Arbeitgebern ihrer Wahl und spenden 
das Geld jeweils regional festgelegten guten 
Zwecken. Schulen beteiligen sich an der Ak-
tion, indem einzelne Schüler:innen, Klassen 
oder gesamte Klassenstufen für einen Tag 
für einen guten Zweck jobben.

Holger Schrag 

Seit 2008 findet die Aktion „Mitmachen 
Ehrensache“ im Landkreis Göppingen mit dem 
Kreisjugendring Göppingen e. V. als Aktionsbü-
ro statt. Das erarbeitete Geld fließt zu 80 % an 
die teilnehmenden Schulen für eigene Projek-
te, 20 % gehen an Projekte der Jugendarbeit.
 Besonderer Dank gilt Schirmherr Ludwig 
Heer und unseren Sponsoren (Volksbank Göp-
pingen, EVF, ETG, Albwerk). Knapp 200 Schü-
ler:innen haben 2024 teilgenommen. Dabei 
wurden knapp 3.800 € erarbeitet.

AUCH LANDESWEIT WAR DIE BETEILIGUNG 
WIEDER GROSS.
Insgesamt engagierten sich rund 8.100 
Jugendliche aus 264 Schulen bei 4.882 ver-
schiedenen Arbeitgebern im Rahmen der Akti-
on „Mitmachen Ehrensache“. Insgesamt wurde 
dabei ein Erlös von 231.970,00 € erzielt.

©www.kjr.org/mitmachen-ehrensache

TERMINE

Sprechstunde Jugendarbeit (online) 05.05.2025 Sicherheit und Risikomanagement •• 15.07.2025 

Suchtprävention •• 13.05.2025 Sprechstunde Jugendarbeit (online) 21.07.2025

Hygieneschulung •• 27.05.2025 Rechte und Pflichten •• 22.09.2025

Delegiertenversammlung 05.06.2025 Sprechstunde Jugendarbeit (online) 29.09.2025

Sprechstunde Jugendarbeit (online) 30.06.2025 Delegiertenversammlung 12.11.2025

Alle Termine und weitere Infos auf → www.kjr.org/termine 
• hier gibts Julieica-Punkte 

Sprechstunde Jugendarbeit (online) 

Suchtprävention 

Hygieneschulung 

Delegiertenversammlung

Sprechstunde Jugendarbeit (online) 

Alle Termine und weitere Infos auf → www.kjr.org/termine 
• • hier gibts Julieica-Punkte 
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NEUES AUS DEM 
KREISJUGENDAMT

Tanja Hoffmann 
  

CANNABIS-PRÄVENTION

Ein Jahr nach Einführung des Konsum-
cannabis-Gesetzes bleibt die Prävention 
entscheidend: 
 Sie klärt über das Gesetz und die Gefahren 
von Cannabis, insbesondere synthetische Can-
nabinoide, auf. Neben spontanen Kurzinter-
ventionen ist gezielte Aufklärung wichtig.
 Im Kontakt mit Jugendlichen passiert das 
häufig „zwischen Tür und Angel“, was ein wich-
tiger Teil der Prävention ist. Ergänzend dazu 
ist es aber weiterhin wichtig, gezielt das The-
ma „Cannabis“ aufzugreifen und damit Wis-
sen und einen Austausch zu fördern. Mit dem 
„Grünen Koffer“ ist dies durch seine flexible 
Handhabung sehr leicht möglich.
 Der „Grüne Koffer“ enthält Methoden und 
Materialien, um mit jungen Menschen über 
Cannabis ins Gespräch zu kommen.

Kostenfreie Schulung zum „Grünen Koffer“

 Diese findet am 30. April 2025, 13:30 – 17:00 
Uhr im Landratsamt Göppingen statt. Erst 
nach dieser Schulung darf der Koffer entliehen 
werden. Bei Interesse kann man sich unter 
suchtpraevention@lkgp.de bis zum 22.04.2025 
anmelden.

© www.lkgp.de/offene+jugendarbeit
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FERIENZEIT IST 
FREIZEITZEIT 

Der Kreisjugendring Göppingen sammelt 
Freizeitangebote für das neue Verzeichnis.

Holger Schrag 
  
Zeltlager, Stadtranderholungen und Freizeiten 
– in den Ferien zieht es jedes Jahr Hunderte 
von Kindern und Jugendlichen in die vielfälti-
gen Angebote im Landkreis Göppingen. Damit 
alle das passende Angebot finden, arbeitet 
der Kreisjugendring an einem umfassenden 
Freizeitenverzeichnis für den Landkreis Göp-
pingen. Das Verzeichnis dient dabei nicht nur 
Familien und jungen Menschen als Orientie-
rungshilfe, sondern ist auch eine Plattform für 
alle Veranstaltenden, ihre Angebote sichtbar 
zu machen und gezielt zu bewerben.

BESONDEREN WERT LEGEN WIR DABEI AUF 
BARRIEREFREIHEIT UND INKLUSION.
Deshalb kennzeichnen wir auch, welche Frei-
zeiten inklusive Angebote für Kinder und Ju-
gendliche mit Behinderung bereithalten. Wir 
möchten zeigen, wie bunt, vielseitig und inklu-
siv die Angebote im Landkreis Göppingen sind.
Alle Angebote werden auf kjr.org/freizeiten ge-
sammelt und in einer interaktiven Karte ver-
öffentlicht. Über ein Formular können die An-
gebote einfach und bequem 
übermittelt werden.

© www.kjr.org/freizeiten

BILDUNGSURLAUB – 
WIR SIND ZERTIFIZIERT! 

Nach dem Durchlaufen des Zertifizierungs-
prozesses sind wir als Kreisjugendring nun 
für die nächsten drei Jahre legitimiert, Fort-
bildungsangebote für Ehrenamtliche nach 
dem Bildungszeitgesetz anzubieten.

Tobias Klopfer 
  
Durch das Bildungszeitgesetz haben Beschäf-
tigte einen Anspruch darauf, sich zur Weiter-
bildung von ihrem Arbeitgeber an bis zu fünf 
Tagen pro Jahr freistellen zu lassen. Die Frei-
stellung erfolgt unter Fortzahlung des Arbeits-
entgeltes. So können wir unser Fortbildungs-
angebot flexibler gestalten und ehrenamtlich 
Engagierten mehr Möglichkeiten anbieten. 
 Auch für Veranstaltungen, die andere 
Kooperationspartner mit uns gemeinsam 
anbieten, können Teilnehmende in Zukunft 
Bildungsurlaub nehmen. 

Infos zum Bildungszeitgesetz gibt es hier:

© rp.baden-wuerttemberg.de/themen/bildung/
seiten/bildungszeit/

jugendarbeitinformiert
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